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Bezirksliga Herren Ost

BV Essen : TSG Hatten-Sandkrug 
Samstag, 29.10.2022, 14:30 Uhr

Garwels fixiert zwei Punkte für den BV Essen

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des BV Essen im
umdatierten Spiel der Bezirksliga Herren Ost gegen die TSG Hatten-Sandkrug beschreiben, der
nach 3 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 31:12 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere
Manfred Garwels, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich
gestaltete.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Fünf Sätze lang beharkten sich Hackmann / van Deest und
Lakeberg / Ferchow, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt
machten. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Garwels / Damian die Partie gegen Richter /
Büsselmann noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Garwels / Engelmann wehrten
eine 1:0 Satzführung von Liebert / Busemann ab und fuhren den Punkt für die Heimmannschaft noch
ein. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer
2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Die richtige Taktik hatte Martin Hackmann
beim Erfolg in drei Sätzen gegen Björn Lakeberg ab dem ersten Ballwechsel. Da gab es nichts zu
rütteln. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Manfred Garwels gegen Torben Richter bereits wie
eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Manfred Garwels zurück ins Spiel und gewann es noch
im Entscheidungssatz. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere
Paarkreuz an die Tische trat. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Raul-Viorel Damian bei
seinem 3:1 gegen Jens Büsselmann doch überlegen. Dem großen Kämpferherz seines Gegners
Sven Ferchow musste Matthias Garwels Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung
noch verlor. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber
und kreuzte die Schläger. Ludger Engelmann hatte seinen Gegner Michael Busemann beim klaren
11:7, 11:7, 11:9 komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Das war ein souveräner Sieg.
Passende spielerische Mittel hatte Ulrich van Deest letztlich an der Hand, um sich gegen Jerome
Liebert durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile
7:2. Martin Hackmann hatte im Match gegen Torben Richter am Ende mit 3:1 die Nase vorn und
steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses
Matches am Ende also nicht. Beim nachfolgenden 11:6, 11:4, 11:6 gegen Björn Lakeberg fand
Manfred Garwels von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Mit dem letzten Match des
Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 30.10.2022 gegen den
TuS Blau-Weiß Lohne, während die TSG Hatten-Sandkrug am 04.11.2022 gegen den TuS Blau-
Weiß Lohne antritt.

 Statistik:
 BV Essen

Doppel: Hackmann / van Deest 0:1, Garwels / Damian 1:0, Garwels / Engelmann 1:0 
Einzel: M. Hackmann 2:0, M. Garwels 2:0, R. Damian 1:0, M. Garwels 0:1, L. Engelmann 1:0, U.
Deest 1:0 

 TSG Hatten-Sandkrug
Doppel: Richter / Büsselmann 0:1, Lakeberg / Ferchow 1:0, Liebert / Busemann 0:1 
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Einzel: T. Richter 0:2, B. Lakeberg 0:2, S. Ferchow 1:0, J. Büsselmann 0:1, J. Liebert 0:1, M.
Busemann 0:1


